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Für Monat September eröffnen wir ein besonderes I
Abonnement zum Preise von 75

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unseren Boten entgegen
genommen Expedition des Hall Tageblatts

Die Reichstagseröfftmnst
Der Reichstag ist gestern 2 Uhr zu seiner außer

ordentlichen Session im Reichstagsgebäude in Berlin zu
sammengetreten Das Haus war in allen seinen Theilen
sehr gut besetzt Sämmtliche Fraktionen waren fast voll
zählig erschienen Kurz nach 2 Uhr trat der Staats
sekretär von Bötticher gefolgt von einer Anzahl von Mit
gliedern des Bundesrathes darunter der Justizminister
Dr Friedberg Staatssekretär vr von Schelling Schatz
sekretär von Burchard Gras Lerchenfeld von Nostiz Wallwitz
von Marschall u A in den Saal und verlas nach einer
Verbeugung vor den Erschienenen folgende Eröffnungsrede

Geehrte Herren
Seine Majestät der Kaiser haben den Reichstag zu be

rufen geruht um Ihnen den mit der königlich spanischen
Regierung vereinbarten Handels und Schifffahrtsvertrag zur
verfassungsmäßigen Beschlußfassung vorzulegen

Eine Einigung beider Regierungen über diesen Vertrag
ist erst nach dem Schlüsse der letzten Reichstagssession zu
Stande gekommen Daß der Abschluß sich so lange ver
zögerte beruhte auf Hindernissen deren Beseitigung erst in
Folge längerer und schwieriger diplomatischer Verhandlungen
gelang

Aus dem Vertrage ergeben sich für die dentsche Einfuhr
nach Spanien wichtige Zollermäßigungen und seitens der
betheiligten deutschen Industrie wurde der dringliche Wunsch
kund gegeben daß diese Zollerleichterungen alsbald in Kraft
treten möchten In voller Würdigung der hierbei in Betracht
kommenden wirthschaftlichen Interessen haben die verbündeten
Regierungen es sich angelegen sein lassen den zweckmäßigsten

Weg zu finden um diesem Wunsche zu entsprechen Sie
haben sich dabei zu der Auffassung geeinigt daß auf Grund
diplomatischer Verständigung zwischen den beiden Vertrags
mächten eine vorläufige Inkraftsetzung der vereinbarten Zoll
ermäßigungen unter Vorbehalt der für die definitive Gültig
keit des Vertrags erforderlichen Znstimmung des Bundesraths
und des Reichstags zu geschehen habe und daß für die darin
liegende Abweichung von den Bestimmungen der Verfassung
die Indemnität bei den gesetzgebenden Körpern demnächst
nachzusuchen sein werde

Die nachträgliche Zustimmung des Reichstags sobald als
thunlich herbeizuführen wurde dabei von vornherein um so
mehr ins Auge gefaßt als kein Zweifel darüber bestand daß
für die betheiligten Kreise die volle Gewißheit über die recht

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung

Wärest du es nur schon Diese Heimlichkeit ist mir
so entsetzlich drückend sie kommt mir wie ein schweres Un
recht gegen die so gätige Familie vor bei der ich lebe
und ich empfinde es sehr bitter ihr Vertrauen täuschen zu
müssen

Aber Magdalene ich bitte dich mache dir doch nicht
ganz unnütz so trübe Gedanken ich wäre ja auch herzlich
froh wenn ich dich öffentlich als meine Braut zeigen könnte
Denkst du denn es macht mir Vergnügen mich fortwäh
rend beobachten zu lassen und jede Minute des Alleinseins
mit dir erst mühsam erkämpfen zu müssen Du glaubst
nicht wie sehr es mich neulich verstimmt hat als Eeleste
auf mein Befragen

Bitte Oskar nehmen Sie ein Band unterbrach
ihn plötzlich Celestens Stimme die vor uns stehend ihm
eine Peitsche mit Bändern aller Farben hinhielt

So nehme ich blau/ sagte er mit einem Blick
auf mich

Die Farbe der Treue, lächelte Eeleste mit eigen
thümlicher Betonung

In diesem Moment wurde auch ich geholt auch ich
ergriff das blaue Band so daß wir zusammen tanzen
mußten

Dies war die letzte Tour ich hatte mich einzig
schön auf meinem ersten Ball amüsirt Herr Raudow
führte Celeste an den Wagen mir half er einsteigen und
legte sorgsam die warme Decke um mich sich dann mit
leisem Händedruck verabschiedend Damit wir des Abends
nicht ohne Schutz wären stieg Odo mit in unseren Wa
gen und verkürzte durch seine luftige Unterhaltung den
Weg Celeste lehnte schweigend in ihrer Ecke und ihre
glänzenden Augen hingen an dem Nachthimmel mit seinen
Millionen glänzender Sterne Was mochte sie denken und
fühlen

liche Geltung des Vertrags im Interesse der Sicherheit ihrer j
geschäftlichen Dispositionen von hohem Werthe sei

Gleichwohl stand der sofortigen Berufung der Reichsver
tretung die durch die Jahreszeit bedingte Rücksicht auf die
persönliche Belästigung der im laufenden Jahre ohnehin
ungewöhnlich in Anspruch genommenen Mitglieder derselben
gegenüber und hielt Se Majestät der Kaiser Sich zu dem
Vertrauen berechtigt daß das unter den verbündeten Regie
rungen bestehende Einverständniß über die Behandlung des
Vertrags auch bei allen Parteien im Reichstage vorhanden
sein werde

Der unerwartete Umstand daß nicht nur vereinzelte
Stimmen sondern die Organe weiter Kreise übereinstimmend
gegen die Abweichung von dem Buchstaben der Verfassungs
bestimmungen Klage erhoben und dem in anderen Verfas
sungsstaaten thatsächlich in Uebung stehenden Prinzip eines
Jndemnitätsverfahrens jede Anwendbarkeit auf die Reichs
verfassung bestritten haben hat Seiner Majestät dem Kaiser
indessen den Anlaß gegeben die der sofortigen Einberufung
entgegenstehenden Bedenken zurücktreten zu lassen

Der Vertrag wird Ihnen unverzüglich mit dem Antrage
zugehen demselben sowie der erwähnten vorläufigen Er
mäßigung einzelner Zollsätze die verfassungsmäßige Zustim

mung zu ertheilen
Mit Allerhöchster Ermächtigung erkläre ich im Namen

der verbündeten Regierungen den Reichstag für eröffnet

Die Rede wurde ohne Zeichen des Beifalls angehört
Nach Beendigung der Verlesung brachte der Präsident der
vorige Session von Levetzow ein dreifaches Hoch auf den
Kaiser aus in das die Mitglieder begeistert einstimmten
und übernahm darauf nach den Bestimmungen der Geschäfts
ordnung provisorisch den Vorsitz Zu provisorischen Schrift
führern wurden berufen die Abgg Hermes Graf Kleist
Schmenzin Holtzmann und Porsch

Eingegangen ist der deutsch spanische Handelsvertrag
und die internationale Fischereikonvention

Zur Geschichte der Reichstagsberufung wird der Nat
Ztg authentisch mitgetheilt daß der Reichskanzler von
Anfang der Ansicht war daß die Erledigung des Handels
vertrages nur mit Einholung der Zustimmung von Bundes
rath und Reichstag erfolgen könne gerade von juristischer
Seite wäre eine andere Ansicht vertreten worden der sich
der Reichskanzler namentlich mit Rücksicht aus die Reichs
tagsabgeordneten gefügt habe Da indessen die civilrechtliche
Verantwortlichkeit des Stellvertreters des Reichskanzlers in
Frage gebracht worden sei wäre es um so mehr angebracht
gewesen auf den schon ursprünglich als korrekt betrachteten
Weg zurückzulenken

Daß die Regierung sehr richtig gehandelt hat
den Weg der Reichstagsberufung einzuschlagen darüber

Zweiundzwanzigstes Kapitel

Verwickelungen
Am anderen Morgen wurde mir das Frühstück in

mein Zimmer gebracht da die Damen noch schliefen Auch
ich war noch recht müde indeß die Pflicht rief und ich
mußte gehorchen Als ich nach Beendigung der Stunden
an das Fenster trat sah ich Celeste und Herrn von Ran
dow in einem der Gänge langsam aus und ab gehen Sie
schienen sich sehr eifrig und gut zu unterhalten einigemal
tönte Celestens Helles melodisches Lachen herauf Ich weiß
nicht weshalb mich bei diesem Anblick ein an Eifersucht
grenzendes Gefühl erfaßte Ich hatte sie ja so oft zusam
men gesehen ohne die geringste Unruhe zu empfinden
Aergerlich über mich selbst nahm ich ein Buch und setzte
mich nieder Aber meine Blicke schweiften immer wieder
über die Seiten des Buches hinaus in den grünen Park
und folgten dem jungen Paar dort unten in den schattigen
Laubgängen Ich war froh als mich Johann zu Tische
rief und hoffte nun meinen selbstquälerischen Gedanken zu
entgehen Aber es sollte nicht besser werden Als ich in
das rothe Zimmer trat waren Alle außer Herrn von Ran
dow schon versammelt Eeleste sah flüchtig zu mir herüber
wendete sich aber gleich wieder zu dem Baron dem sie
etwas auseinander zu setzen schien Er schüttelte mehrmals
den Kopf und sagte endlich ziemlich ungeduldig

Du bist wirklich ein wenig egoistisch meine Kloine
und wirst es am Ende doch wohl Oskar überlassen müssen
selbst zu entscheiden wo es sich um den Wunsch seines
Freundes handelt

Damit bot er seiner Gemahlin den Arm um sie zu
Tisch zu führen Celeste folgte sichtlich verstimmt

Wir hatten uns kaum gesetzt als Raudow hastig
eintrat und mich die er heut noch nicht gesehen mit
kühler Verbeugung begrüßend nahm er schweigend seinen
Platz ein

Nun Oskar, redete der Baron ihn an was hast
du beschlossen Mein Töchterchen hat mir soeben versichert
daß sie Edmunds Wunsch ganz abscheulich findet und dich
lieber in Golzheim zu behalten wünscht

herrscht soweit man hört unter den Abgeordneten kein
Meinungs Zwiespalt So viel sich bis jetzt beurtheilen läßt
geht die Stimmung der großen Mehrheit dahin die Er
ledigung der Geschäfte thunlichst zu beschleunigen

Was die Indemnität wegen der vorläufigen Inkraft
setzung der neuen Zölle angeht fo ist die große Mehrheit
des Reichstages beide konservative Gruppen das Cen
trum und die Nationalliberalen geneigt den Unterschied
zwischen einem formalen Jndemnitätsgesuch und dem Ver
langen einer nachträglichen Genehmigung nicht besonders zu

urgiren sondern anzunehmen daß die Regierung durch die
Forderung einer nachträglichen Genehmigung das Ungesetz
liche der vorläufigen Maßnahme anerkennt In dieser An
schauung wird man noch durch die Ueberzeugung bestärkt
daß im vorliegenden Falle an maßgebender Stelle die Ab
sicht einer etwaigen Brusquirung des Reichstages durchaus
ferngelegen habe Die Fortschrittspartei oder wenigstens
ein Theil derselben will ein besonderes Jndemnitätsgesetz be
antragen doch fehlt es auch nicht an Solchen welche ohne
Urgirung der Formfrage die nachträgliche Genehmigung zu
verweigern denken um die Regierung sowohl wie die In
teressentenkreise daran zu gewöhnen daß sie sich auf die
Macht des iÄt Ävoomxii nicht verlassen sondern unter allen
Umständen den Rechtsstandpunkt im Auge behalten

Was die Erösfnungsbotschast betrifft so kann das
Fehlen jeden Hinweises auf weitere Vorlagen sowie das
völlige Ausschweigen der Botschaft über alle politischen
Fragen namentlich auch über die auswärtige Politik nur
beruhigend wirken Eine kurze Spezial und Geschäftssession
ist damit angekündigt

Politische Tagesüberficht
Halle den 30 August

Der Bundesrath trat gestern Mittag zu einer
Sitzung zusammen und genehmigte die internationale
Fischerei Konvention sowie das Ausführungsgesetz dazu

Die Secefsionisten haben in Betreff der Verzögerung
der Wahl in Torgau Liebenwerda eine Inter
pellation eingebracht welche auch von Abgeordneten der
Fortschrittspartei der Nationalliberalen und der Volks
partei so wie von Wilden unterzeichnet worden ist Die
selbe lautet

Am 12 Februar cr wurde die Wahl des Abg Dr Clauswitz
fiir den Wahlkreis Torgau Liebenwerda durch den Reichstag siir un
gültig erklärt Durch Bekanntmachung des königl preuß Regierungs
präsidenten zu Merseburg vom 23 Mai c wurde der Wahltermin
auf den 5 Juli angesetzt durch Verfügung des königl Regierungs
präsidenten zu Merseburg ist dieser Wahltermin indeß unerwarteter
Weise während die Wahlbewegnng bereits im lebhaften Gange war
wieder aufgehoben Erst in den letzten Tagen ist der Wahltermin
auf den 4 September angesetzt Der Wahlkreis Torgau Liebenwerda
ist somit nahezu 7 Monate ohne Vertretung im Reichstage Nach

Offen gestanden, versetzte Oskar bliebe ich gerade
jetzt er betonte die beiden letzten Worte auffallend wobei
mich sein Blick finster streifte lieber hier abgesehen von
dem mir allerdings sehr schmeichelhaften Wunsch Celestens
Indeß Edmund ist krank und bittet dringend um meine
Gesellschaft es wäre doch mindestens wenig freundschaftlich
wenn ich seine Bitte nicht erfüllte

Ist Herr von Schönhausen doch kränker als er
gestern zugab fragte ich besorgt während Celeste schmol
lend vor sich niedersah

Leider ja entgegnete Oskar es ist heut Morgen
Fieber dazu gekommen und der Arzt verbietet ihm aufs
Strengste sein Zimmer zu verlassen

Wann willst du hin Oskar nahm die Baronin das
Wort Ich möchte dich mit den jungen Damen nach
Schöneck begleiten um der alten Mama meine Theil
nahme an dem Unfall auszusprechen es ist wirklich
traurig daß der armen Johanna Brautglück so getrübt
wird

Du hast natürlich zu bestimmen liebe Alberta wann
gefahren werden soll ich möchte allerdings je eher desto
lieber hin

Gut dann laß es heut sein es ist euch doch recht
wandte sie sich an uns

Ich war sehr einverstanden Celeste aber bat zu Hause
bleiben zu dürfen sie sei zu müde um heut wieder Besuche
machen zu können Die Baronin blickte sie prüfend an
da sie aber wirklich angegriffen aussah ließ sie sie gewähren
und sagte freundlich zu mir

Nun dann begleiten Sie mich allein Fräulein
Magdalene Sie treffen jedenfalls Johanna Reder dort
die sicher erfreut sein wird Sie sobald wiederzusehen

Wir fuhren am Nachmittag wirklich ohne Celeste
nach Schön eck Die Baronin hatte sich nicht geirrt Jo
hanna war da und empfing mich mit offenen Armen

Ach wie gut ist es doch daß du kommst Es stürmt
so viel auf mich ein Denke heut Morgen bekam Mama
Schönhausen einen Brief von ihrem Bruder mit der herz
lichen Bitte doch sobald wie möglich zu ihm zu kommen
da sie ja durch Edmunds Verheirathung entbehrlicher wäre



z 34 des vom Bundesrath zur Ausführung des Wahlgesetzes vom
31 Mai 1869 erlassenen Wahlreglements hat die zuständige Behörde
wenn der Reichstag die Wahl sür ungültig erklärt sofort eine Neu
wahl zu veranlassen

Auf die von den Wählern des torgau liebenwerdaer Wahl
kreises wegen Aushebung des bereits auf den S Juli angesetzten
Wahltermins an den preußischen Minister des Innern gerichteten
Beschwerde hat derselbe unter dem 19 Juli c die Aufhebung des
Wahltermins für gerechtfertigt erklärt da der 34 des Wahl
reglements zwar die Vorschrift enthält daß die zuständige Behörde
sofort eine neue Wahl zu veranlassen hat daß indessen keine gesetz
liche oder reglementarische Vorschrift darüber bestehe innerhalb welcher
Frist derartige einzelne Ersatzwahlen spätestens vorzunehmen sind
An den Herrn Reichskanzler erlauben sich die Unterzeichneten die
Anfrage zu richten

1 Hat der Herr Reichskanzler Kenntniß von der durch die
preußischen Behörden herbeigeführten Hinausschiebung der Wahl
unv insbesondere von der Aufhebung des bereits angesetzten Wahl
terminS

2 Bejahendenfalls Ist der Herr Reichskanzler einverstanden
mit der Auslegung des preußischen Ministerinms und wenn nicht
welche Maßregeln wird er ergreifen um einer Wiederholung einer
solchen Auslegung des Wahlreglements vorzubeugen

An der Debatte über den spanischen Handelsver
trag werden sich Seitens der Opposition vornehmlich die
Abgg Dr Hänel und Bebel betheiligen Von dem
Ersteren ist ein staatsrechtlicher Vortrag zu erwarten
während der socialistische Führer das Thema der Schädigung
und Zurücksetzung Hamburgs zu variiren gedenkt

Die Hamburger Handelskammer hat ebenfalls
ein Gesuch an den Reichstag gerichtet welches nach aus
führlicher Darlegung der Gründe in der Bitte gipfelt dem
deutsch spanischen Handelsvertrag nur unter der
Bedingung die Genehmigung zu ertheilen daß die Bestim
mung des Schlußprotokolls bezüglich der Behandlung des
Hamburger Sprits gestrichen werde

Die Provinzial Korrespondenz schließt einen Artikel
über das Sedan fest der die Segnungen des Friedens
preist mit den Worten

Auf allen Gebieten ist die Befestigung des Friedens und eines
Zustandes der denselben dauernd verbürgt das letzte Ziel der Ent
wickelung Möchte uns noch lange vergönnt sein diesem Ziele nach
zustreben und den Tag des größten deutschen Sieges als nationales
Friedensfest zu seiern

In Westpreußen scheint jetzt der in der Provinz
Sachsen mißglückte Versuch der Herstellung einer strengen

Sonntagsordnung erneuert werden zu sollen Aus
Thorn erhält die Dauz Ztg die Nachricht daß dort
nicht weniger als neununddreißig Kaufleute Restaurateure c
angezeigt worden sind daß sie des Sonntags zwischen 9 und
11 Uhr Vormittags und 2 und 3 Uhr Nachmittags in
ihren Läden bez Restaurationen obschon dieselben nach der
Straße zu vorschriftsmäßig geschlossen waren Waaren ver
kauft resp Getränke verabfolgt haben In Danzig wird
mit ähnlicher Schärfe vorgegangen Die baldige Herbei
führung einer endgiltigen richterlichen Entscheidung über die
Rechtsbeständigkeit derartiger Verordnungen erscheint daher
auch für Westpreußen dringend wünschenswerth

Wie bereits berichtet worden findet in diesem Jahre
die Versammlung des Vereins der deutschen Strafanstalts
beamten in Wien statt Die Verhandlungsgegenstände für
die Hauptversammlungen sind folgende

1 Nach welchem Grundsatze sollen die Arbeitsbeloh
nungen an Gefangene gewährt werden insbesondere auch
in welcher Höhe und soll dabei eine Rücksichtnahme auf
das Verhalten des Gefangenen am Straforte stattfinden
Soll eine ganze oder theilweise Einziehung des Arbeits
guthabens stattfinden können 2 Nach welchen Normal
bedingungen soll der Bau von Zellengefängnissen stattfin
den 3 Wie soll nach neuestem Stande der Wissen
schaft und Praxis für die geistesgestörten Verbrecher ge
sorgt werden Sind eigene Anstalten oder Annexe von
Straf oder aber von Irrenanstalten vorzuziehen 4 Auf

welche Art sollen die Schutzvereine für Strafgefangene
eingerichtet sein soll sich insbesondere die Unterstützung
auch auf die Angehörigen der Gefangenen während der
Strafhaft beziehen und was ist zu thun um die Ver
einsthätigkeit für die Bezirke wach zu halten wo solche
seltener begehrt wird 5 Soll die Verabfolgung von
Extragenüssen Lebensmittel Schnupftabak u dergl das
Halten von Vögeln Blumen u s w an Gefangene ge
stattet werden

Gewissermaßen als Einleitung der Verhandlungen wird
der Direktor der Strafanstalt zu Plötzensee Geheimer
Justizrath Wirth einen Vortrag über die Entwicklung des
Gefängnißwesens Deutschlands und Oesterreichs in Theorie
und Praxis während der neueren Zeit halten Neben die
sen Verhandlungen wird auch noch der Besuch der kaiserlich
königlichen Strafanstalten stattfinden

Die vom Bundesrathe ernannte Kommission zur
Durchführung des Zollanschlusses von Hamburg ist
nicht wie früher bestimmt war am 20 August nach Ham
burg abgegangen und ist bisher noch nicht zusammenge
treten Wie hiesigen Blättern berichtet wird hat sich ihre
Thätigkeit bis nach dem Schlüsse der jetzigen Reichstags
session verschoben Bekanntlich ist auch der erste Delegirte

Hamburgs hierzu Senator Dr Versmann zu den Be
rathungen des Bundesrathes und Reichstages hier einge
troffen

Die Badische Landeszeitung signalisirt einen Erlaß
des badischen Staatsministers an die Amtsvorstände des
Landes welcher Bezug nehmend auf die bevorstehenden
Wahlen den Gerüchten von einem Schwanken in den Re
gierungsprinzipien oder von einem Systemwechsel entgegen
tritt und den Willen des Großherzogs betont dem Lande
eine maßvolle Fortentwickelung der bewährten freisinnigen
Einrichtungen zu sichern

Die Nachrichten aus Oesterreich über die dort in
Kroatien und Ungarn ausgebrochenen Revolten lauten noch
nicht günstig Aus Agram wird zwar von gestern gemel
det daß die Unruhen in Zagorien nachdem genügende Mi
litärmacht entfaltet sei vorläufig beendet zu sein schie
nen und daß die Bauern in das Gebirge geflüchtet
seien doch hat diese Meldung wie schon ihre Fassung er
giebt sehr wenig auf sich Ungleich schlimmer lautet eine
Meldung aus Pest Die Situation im Zalaer und theil
weise auch im Somogyer Komitate hat sich heißt es da
namentlich auf dem flachen Lande verschlimmert Aus der
Ortschaft Berzencze und auch aus Udvarhely werden Plün
derungen durch bewaffnete Bauern gemeldet In Zala
Egerfzeg ist Glavina zum Obergespan ernannt und das
Standrecht verkündet worden

In Spanien ist eine Ministerkrisis ausgebro
chen deren Lösung laut telegraphischer Meldung vor der
Hand nicht abzusehen sei Die Regierung hat ihren
Botschafter in Paris Herzog Fernan Nunez beauftragt die
französische Regierung über ihre Absichten betreffs Zorilla s
zu incerpelliren sobald die Antwort bekannt sei solle das
Ministerium zusammentreten um über die Wiederherstellung
der konstitutionellen Garantien Beschluß zu fassen Der
Kriegsminister Martinez de Campos soll gegen die Herstel
lung der konstitutionellen Garantien und sür eine Demission
der Minister sein

Der französische Marineminister hat unter dem
gestrigen Datum von dem Gouverneur von Cochinchina aus
Saigon das folgende Telegramm erhalten Die Korvette

Chateau Renault ist angekommen mit dem Adlatus des
Civilkommissärs dem Schiffslieutenant Champeaux an
Bord welcher die Präliminarien des am 25 in Hue unter
zeichneten Friedensvertrages mitbringt Dieselben setzen
fest vollständige Anerkennung des französischen Protektorats

über Annam und Tonking endMige oer Pro
vinz Dinthuan an Cochinchina dauernde militänsche Be
setzung der Forts von Thuanan nnd der Linie von
Vimgchna sofortige Zurückberufung der nach Tcmking ge
sandten annamitischen Truppen dessen Garnisoner auf den
Friedensfuß gebracht werden Den Mandarinen wird der
Auftrag gegeben ihre Funktionen wieder aufzunehmen die
durch die französischen Behörden erfolgten Ernennungen
von Beamten werden bestätigt Frankreich unternimmt es
die unter dem Namen Schwarze Flaggen bekannten
Banden aus Tonking zu verjagen und auf diese Weise
Sicherheit und Freiheit für den Handel zu schaffen
Einer dem Temps zugehenden Mittheilung zufolge soll
sich der Civilkommissar Harmand drei Tage in Hue auf
gehalten haben und sollen die von englischen Blättern ge
meldeten Unruhen in Hue vor der Ankunft Harmands
ausgebrochen sein Eine der Agence Havas übermittelte
Depesche aus Saigun besagt ebenfalls daß die Prälimi
narien des Vertrages mit Annam in Hue unterzeichnet
worden seien Harmand werde alsbald nach Tonking
zurückkehren

Die Presse läßt sich aus Rustschuk melden der
russische Agent Jonin habe einer bulgarischen Deputation
gegenüber erklärt die russischen Generäle würden unbedingt
noch zwei Jahre in Bulgarien verbleiben Eine Agitation
behufs Absetzung der russischen Offiziere und Beamten würde
als eine direkte Auflehnung gegen Rußland und die russische
Regierung angesehen werden sie D Red

Das Reuter sche Bureau meldet aus Shanghai von
gestern von der chinesischen Regierung werde eine neue
2000 Mann starke Truppenabtheilung nach Canton abge
schickt und die Absendung von Munition und von Torpedos
nach Canton vorbereitet In den chinesischen Arsenalen
herrsche große Thätigkeit

Deutsches Reich
Berlin 29 August

Se Maj der Kaiser hatte gestern die Abend
stunden im Arbeitszimmer zugebracht Heute Vormittag
nahm der Kaiser zunächst einige Borträge entgegen und be
gab sich alsdann gegen 10 Uhr zur Abhaltung der großen
Herbstparade nach dem Tempelhoser Felde Der Parade
folgt heute Nachmittag im königlichen Schlöffe das übliche
große Paradediner von circa 350 Gedecken Am Abend
wird der königliche Hof der Balletvorstellung im Opern
Haufe beiwohnen

Die gesammte kronprinzliche Familie und
die in Potsdam zur Zeit weilenden königlichen Prinzen unv
Prinzessinnen sowie der Prinz Christian kamen heute Vor
mittag mittelst Extrazuges von Potsdam nach Berlin und
begaben sich von der Wärterbude 4 der Potsdamer Bahn
aus die königlichen Prinzen zu Pferde die Prinzessinnen
dagegen mittelst der bereit gehaltenen Wagen zur Beiwoh
nung der großen Herbstparade nach dem Tempelhoser Felde
Der Prinz und die Prinzessin Wilhelm sowie die Prin
zessin Karoline Mathilde hatten sich gegen 10 Uhr vom
hiesigen Schlosse aus nach dem Paradeselde begeben

Der Kronprinz wird voraussichtlich morgen
Nachmittag 2Vs Uhr von der Station Gro beeren aus
wieder nach Bayern abreisen um seine Jnspizirungsreise von
dort aus im Bereiche der vierten Armee Inspektion fort
zusetzen Heute Nachmittag 3 Uhr wurde der Kronprinz
im Panorama am Alexanderplatz erwartet

Prinz Friedrich Karl welcher gegenwärtig
den Kavallerie Uebungen des II Armeekorps bei Greissen
berg in Pommern beiwohnt wird am 31 d Mts die
Uebungen der Kavallerie Regimenter des V Armeekorps bei

und bei ihm eine Oberaufsicht in seiner Häuslichkeit drin
gend Noth thäte da Alles aus den Fugen ginge seit seine
jüngste Tochter sich vermählte Dazu sei er krank und be
dürfte wirklich einer theilnehmenden rathenden Seele am
liebsten wäre es ihm sie käme gleich Das geht nun frei
lich nicht aber Mama Schönhausen sowohl wie Edmund
haben meinen Eltern die wichtigen Gründe für eine baldige
Hochzeit auseinandergesetzt bis diese endlich einwilligten
daß sie noch diesen Herbst stattfindet Du glaubst nicht
wie dies Alles mich aufregt aber ich bin froh wenn ich
immer um Edmund sein kann Denke nur der Doktor
fürchtet sein Arm könne steif bleiben Es sei eine Sehnen
dehnung oder etwas dergleichen Ich bin heftig erschrocken
als er das sagte Ach wie gut daß Herr von Randow
gekommen er ist so liebenswürdig ein so angenehmer
Gesellschafter und Edmund hatte förmliche Sehnsucht
nach ihm

Ich war so überrascht von dem Gehörten daß ich kaum
zu antworten vermochte Endlich erwiderte ich

Mein Gott Johanna wie ist das so schnell
gekommen Was wird Celeste zu diesen Neuigkeiten sagen

Sie wird Edmund endlich aufgeben, lachte Johanna
unter Thränen und sich wahrscheinlich mit Oskar
trösten den sie ja ausfallend bevorzugt Nun es wäre
ein Wunder wenn er ihr widerstände Es ist ja auch
ganz passend so besonders da sein Onkel diese Verbindung
wünscht

Sein Onkel wünscht sie fragte ich athemlos denn
mir war als müsse mein Herz stillstehen bei Johannas un
befangener Rede Ach hätte ich ihr doch Alles sagen dür
fen Wie viel leichter wäre mir geworden

Ja weißt du das nicht Aber freilich wer sollte dir
davon sprechen Frau Baronin hat meiner Mutter neulich
erzählt wie Celeste bei ihrem Besuch in Schloß Steineck
Randow dem alten Grafen so ausgezeichuet gefallen daß
es sein größter Wunsch sei sie mit dem Neffen vereint zu
sehen Sie habe ihn aber gebeten ihrer Stieftochter nichts
von seinen Plänen zu sagen sie wäre etwas eigenthümlich
und müsse von Oskar selbst gewonnen werden Deshalb
nur erlaubt ihm Graf Randow die ganze Zeit seines Ur

laubs hier zu verweilen und er hofft sehr daß seine Er
wartungen sich erfüllen

Glaubst du daß Herr von Randow davon unterrich
tet ist

Ich weiß es nicht aber oft will mir scheinen
als sei es nicht der Fall Er verkehrt eigentlich zu
oberflächlich mit der schönen Cousine indeß man irrt sich
ja oft

Ach wie sehr wünschte ich daß sie sich nicht irren
möchte Ich war sehr erregt Immer wieder tönten mir
Johannas Worte in den Ohren Es wäre ein Wunder
wenn er ihr widerstände Konnte es wirklich möglich
sein daß er mir jemals seine Liebe entzöge Nein nein
das konnte und wollte ich nicht glauben hatte er mir doch
jüngst erst gesagt wie sehr er die Zeit seiner Freiheit her
beisehne Wozu quälte ich mich mit so bösen Gedanken
Und als ich ihn dann wiedersah wie er mich so warm unv
liebevoll anblickte da bat ich ihm innerlich alle die unwür
digen Zweifel ab die mir einen Schatten aus sein liebes
Bild geworfen

Wir verlebten trotz der erregten Stimmung die unter
Schönhausens und Johannas Eltern herrschte einen höchst
angenehmen Nachmittag und ich bedauerte es recht daß
wir schon so früh aufbrachen Mir wurde der Abschied
von Oskar sehr schwer es war das erste Mal daß wir
für kurze Zeit getrennt wurden nach den drei glücklichen
Monaten Kaum konnte ich die Thränen zurückhalten Er
bemerkte es und als er mir mein Tuch umgab flüsterte
er leise

Ich komme oft hinüber mein Liebling und sehe wie
es dir geht ob die alte Freundschaft mein Recht nicht zu
sehr schmälert

Befremdet sah ich zu ihm auf Was meinte er
nur Aber mir blieb keine Zeit zum Fragen Die
Baronin mahnte zum Aufbruch so konnte ich ihm
nur mit einem herzlichen auf Wiedersehn die Hand
reichen

Celeste hatte sich zurückgezogen auch beim Abend
brot ließ sie sich entschuldigen sie sei müde und habe

Früh Morgens beim Kaffee sah ich sie nie denn sie
pflegte selten vor zehn Uhr aufzustehen Erst nach der
Stunde traf ich unten im Park mit ihr zusammen

Nun Fräulein Magdalene was sagen Sie zu
den interessanten Neuigkeiten die Mama aus Schöneck
mitbringt

Ich freue mich von ganzem Herzen darüber Baro
nesse wenn ich Johanna auch einen längeren fröhlicheren
Brautstand gewünscht hätte

Um Himme siviuen nur keinen langen Brautstand
es ist das Entsetzlichste was ich mir denken kann und
wenn ich mich einmal verlobe so muß einige Wochen darauf
die Hochzeit fein Wie ich höre wtll Edmund sobald er
wieder wohl ist nach Berlin und die ganze Ausstattung
von A bis Z besorgen natürlich alles auf das Kost
barste

Es muß sehr hübsch sein Alles so schnell und ohne
Umstände fertig zu haben entgegnete ich

Hm ja sehr hübsch allerdings aber sehr kostspielig
auch Nun Schönhausen kann das er ist ja reich genug
Der arme Oskar wird einmal nicht so nach Herzenswahl
heirathen können er muß eine sehr reiche Frau haben

Weshalb fragte ich bereute aber sofort das Wort
ausgesprochen zu haben

Weshalb Mein Gott Sie sind wirklich köstlich
naiv Magdalene Natürlich weil er selbst arm ist und
nur sür den Fall daß er nach dem Wunsch seines Onkels
wählt dessen Vermögen erbt Glauben Sie denn daß ein
Mann von Oskars Gewohnheiten die wenn auch beschei
den für feinen Stand doch ziemlich kostspielig sind sich
und seine Familie von seinem geringen Gehalt ernähren
und dabei seiner Stellung gemäß repräsemiren kann
Nein das ist nicht möglich sehr bald würde er seine be
schränkte Lage als eine drückende Fessel empfinden

Mich reizte diese Rede und etwas hastig antwor
tete ich

Ich sehe nicht ein weshalb ein Mann sich in weni
ger glänzender Umgebung und weniger kostspieliger Lebens
weise unglücklich fühlen soll wenn er die rechte Liebe
sür Fortsetzung folgt

Mm



Frehstadt und Beuthen in Niederschlesien dann die Ka
vallerie Uebungen des VI Armeekorps besichtigen und am
3 September wie die Pos Ztg berichtet in Posen ein
treffen Am 4 September Morgens wird Prinz griedrich
Karl zur Besichtigung der Kavallerie Uebungen des I Ar
meekorps nach Ostpreußen abreisen

Der Prinz Christian zu Schleswig Holstein ge
denkt am nächsten Sonnabend sich nach Primkenau zu
begeben

Polizei Präsident v Madai ist wie die Hess
Morgenztg, meldet von Wilhelmshöhe abgereist und hat
sich nach Berlin begeben

Weitere Telegramme von der deutschen Depu
tation zur Eröffnung der Northern Pacific Bahn melden
daß dieselbe durch den Präsidenten Henry Billard und
andere hervorragende Deutsche empfangen wurde Sie
wurde wie man der Weser Ztg berichtet mit Auszeich
nungen seitens der letzteren überhäuft und zu allen Sehens
würdigkeiten New Aorks geleitet Die Bahn selbst wurde
am 25 August eröffnet Die feierliche Eröffnung wird
am 8 September stattfinden und zwar werden mehr als
dreihundert Gäste aus allen Theilen der Weit zugegen sein

Die Rein Einnahme des gestrigen Zestes in
der Hygieine Ausstellung beläust sich auf gegen 28000

Straßburg 28 August Im t aufe des gestrigen
Tages trafen die meisten Forstmänner welche an der bis
zum 31 d M abzuhaltenden 12 Versammlung deutscher
Forstmänner Theil zu nehmen gedenken hier ein Der
Besuch dürfte kein so zahlreicher werden wie man erwartet
hatte Man glaubte nämlich bei der Wahl Straßburgs
annehmen zu dürfen daß diese Stadt und das Reichsland
eine gewisse Anziehungskraft äußern würden Allein auf
der anderen Seite kommt in Betracht daß Straßburg für
den größten Theil Deutschlands sehr entlegen ist und daß
außerdem die Eisenbahnverwaltungen einiger nahe gelegenen
Länder keine Fahrpreisermäßigungen zugestanden hatten
Deshalb wird die Zahl von 600 auf die man vorbereitet
war nicht erreicht werden Immerhin hatten sich im Vor
aus 300 Theilnehmer angemeldet und mit den erfahrungs
mäßig stets noch unangemeldet Hinzukommenden wird die
Zahl von 400 wohl erreicht wenn nicht überschritten wer
den Der gestrige Abend brachte den Forstmännern das
erhabene Schauspiel der Münsterbeleuchtung Für Den
jenigen der es zum ersten male si ht ist es geradezu über
wältigend schön Bengalisches Feuer erhellte mit kurzen
Unterbrechungen sast eine Stunde lang die herrliche Pyra
mide des Müusterchurmes von der Plaitsorm an und ließ
die wunderbaren gothischen Formen des edlen Bauwerkes
in ihrer ganzen Schönheit hervortreten Aus den Plätzen
und Straßen von denen aus man den Münsterthurm sehen
konnte hatte sich eine große Menschenmenge eingefunden
Heute Vormittag werden die Berathungen beginnen zu
nächst über das Thema in welcher Weise der Staat zur
Hebung der Holzindustrie beitragen kann Es ist das erste
mal daß eine allgemeine Versammlung deutscher Fachmänner
im ReichSlande tagt

Dresden 29 August Der König Ferdinand von
Portugal ist mit seiner Gemahlin und mit seinem jüngsten
Sohne dem Herzog von Coimbra heute zum Besuch des
Fürsten von Hohenzollern nach Schloß Krauchenwies ab
gereist

München 29 August Der deutsche Botschafter
von Keudell ist gestern Abend aus Rom hier eingetroffen

und beabsichtigt heute Nachmittag nach Berlin weiterzureiscn
Die Königin von Portugal ist heute Abend von Reichen

hall hier angekommen und ohne Aufenthalt nach Paris
weitergefahren

Frankreich
Paris 29 August Die Äbertö theilt mit Zo

rilla halte sich schon seit zwei Wochen außerhalb Frankreichs
auf Dasselbe Blatt meldet serner das Geschwader bei
Hue werde demnächst nach Tiemsin abgehen

Reichstag
Berlin 29 August

Nach Verlesung der Gotschasl durch den Sraatssekretär
Dr v Boetticher bringt Präsident v Levetzow em drei
faches Hoch auf den Kaiser aus in welches die zahlreich
versamm lten Abgeordneten emmüthig einstimmen

Im Anschluß hieran eröffnet Präsident v Levetzow
sofort die erjle Plenarsitzung und krust zu provisorischen
Schriftführern die Abgg Dr Porsch Graf von Kleist
Gchmenzin HermeS Parchim und Holtzmann Die
darauf mittelst Namensaufruf erfolgende Auszahlung des
Hausts ergiebt die Anwesenheit von 260 Mitgliedern das
Haus ist also beschlußfähig

Abg vr Windthorst schlägt vor das bisherige Bü
reau des Hauses per Akklamation wiederzuwählen

Abg Richter Hagen erklärt sich Namens der Fort
schrittspartei da es sich nur um eine kurze Session handle
wie man allgemein annehme für diesmal damit einv rstanden

Das Präsid um besteht daher aus den Abgg von
Levetzow Präsident Frhr v Franckenstein 1 Vizepräsident
und Ackermann 2 Vizepräsident

Eingegangen ist Der deutsch spanische Handels
und Schifffahrtsvertrag und die internationale Fischereikon
vention

Präsident v Levetzow setzt die nächste Sitzung auf
morgen Mittag 12 Uhr an 1 event 2 Lesung des deulsch
spanischen Handelsvertrags

Uuiversttitts Nachrichten
Berlin Der Privatdozent 0r Georg v Giz hcki

ist zum außerordentlichen Professor in der philosophischen
Fakultät der hiesigen Universität ernannt worden

Der bisherige ordentliche Professor an der Uni
versität zu Rostock Or Kaibel ist zum ordentlichen Pro
fessor der philosophischen Fakultät zu Greisswald ernannt
worden

Bolkswirthschaftliches
Eine nachahmenswerthe Einrichtung haben eine Anzahl

Sparkassen der Provinzen Schlesien und Posen dadurch
getroffen daß sie zu einem Verbände zusammengetreten sind
behufs leichterer Uebertragbarkeit des Guthabens von einer
Sparkasse auf die andere Sobald nämlich ein Sparer
dessen Guthaben bereits zinsberechtigt ist beim Wechsel des
Aufenthalts unter Ablieferung des Sparbuchs beantragt das
Guthaben einer anderen Sparkasfe zu überweisen wird am
letzten Geschäftstage des Monats in dem der Antrag ge
stellt oder die Kündigungsfrist abgelaufen ist das Guthaben
mit den Zinsen für diesen Monat festgestellt und der an
deren Sparkasse übersaudt Diese händigt dem Sparer em
neues Buch ein und schreibt den Betrag zum sofortigen
Zinsbezuge für den neuen Monat an so daß dem Sparer
durch den Wechsel kein Zinsverlust entsteht

Todesfälle
In Lübeck ist wie man der Kieler Ztg berichtet

am Sonntag nach kurzem Leiden Graf Baudifsin ge
storben Derselbe ein alter Schleswig Holsteiner hat für die
Unabhängigkeit seines Landes gekämpft und sich an der po
litischen Bewegung der sechsziger und siebenziger Jahre leb
haft betheiligt Nach der Einverleibung Schleswig Holsteins
vertrat er den dritten schleswig holsteinischen Wahlkreis
Eckernförde Schleswig im Reichstage und wurde dann ein

Führer der Landespartei und Herausgeber ihres Organs
der Schleswig Holsteinischen Landeszeitung Mitte der
siebenziger Jahre siedelte er nach Lübeck über und seitdem
hat er einen politischen Einfluß nicht mehr ausgeübt aber
er hat bis an sein Ende allen politischen Dingen ein leb
haftes Interesse bewahrt Er zählte sich zur deutschen
Volkspartei

Vermischtes
Bern 26 August Gestern sind me die M Allg

Ztg meldet dem Alpen Sport wieder zwei Menschenleben
zum Opfer gefallen Am Bernina ist ein Graf Bauwe
mit dem Führer Arpagaus verunglückt Beide wurden todt
aufgefunden Arpagaus hatte erst einige Tage vorher mit
einem jungen Franzosen und noch einem anderen Führer
eine bis jetzt noch nie unternommen gewesene Gletscherfahrt
vom P z Julier über die beiden Gletscher nach dem oberen
Ende des Suvretta Thales glücklich ausgeführt

sDem Briefträger Kossäths der auf so ent
setzliche Wei e in Ausübung seines Berufs ermordet wor
den soll nach einem Beschlusse der Ober Postdirektion ein
Grabdenkmal gesetzt werden Es sind zu diesem Zwecke an
sämmtliche Berliner Postämter Cirkulare für die Beamten
zum Zeichnen von Beiträgen erlaffen worden Der Mehr
betrag ist für die Hinterbliebene Familie bestimmt
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Dat St

Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Lslsius ksauw

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

29 Aug

30 Aug

2Nm
8 Ab

7 M

752,0

753,0

754,0

t 24,4
j 18,8

t 15,8

19 5
l 15 0
1 12 6

50
68

85

8

LV

wolkig
Regen

leicht bew

Berliner Börse vom 29 August

Uebersicht der Witterung
Auf der Südwestseite der gestern erwähnten Depression

die langsam ostwärts nach Finnland fortgeschritten ist hat
sich ein Theilminimum entwickelt welches im südlichen
Nordjeegebiete vielfach starke böige südwestliche Luftbewegung
hervorruft Neues Fallen des Barometers vorm Kanal
deutet auf die Entwickelung einer neuen sekundären De
pression im Süden Britanniens Ueber Centraleuropa ist
das Wetter im Norden trübe und regnerisch im Süden
noch vielfach heiter und trocken Ueber Deutschland ist die
Temperatur meist gesunken

Weiueck s Wellenbäder Klansthor Borstadt
Temperatur des Wassers 17 Grad

Wafserftand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 29 August Abends
1 60 am 30 August Morgens 1 60 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Fonds und Staats Papiere
Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1850 52 53 62
StaatS Schuldscheine
Berliner Stadt Obligattonen 76 n 73
Landschaftliche Central Pfandbriefe

Pommersche doPosenjche neue doSächsische do
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1830
Sächsische Staats Rente

Badische Prämien Anleihe de 1867
do 35Fl Loose

Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
CAu Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

4

4V
4

4

3

4V
4

4

4

4
4

4

4

102,20 B
103,20 bz
102,10 bzB
101,10 G
99,00 bz
102,90 bz
101,tt0 bzG
102,00 B
101,20 bzG
101,60 bzG
101,00 G
100,90 G
101,10 bz

101,50 B
81,25 G
131 50 B
230,00 B
132,S0 bz
97,00 bz
126,00 bz
127,00 B
189,00 B
28,50 B
148,30 G

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädier B St Pr 3

Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer lüt L, do 8 /z

Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Psandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 18S0 81 82 rz 100Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 18721879

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien

4

5

5

5

5

5

5

4V
5

4V
4

4V
5

4

5

4V
4

104,25 G
102,00 G
106,00 G
111,10 G
101,30 B
98,25 b,G
110,00 B

111,00 G
103,50 B
10S 60 G
98,75 bzG
114,50 G
109,75 G
104,30 G
103,50 G
99,90 bzG
103,60 bzG
108,90 bzG
93,50 bzG
100,90 bz
104,00 G

100,00 G

39,40 B
39,00 G
100,40 G
a,164,75bG
a 101,10bG
ab 215,00 B

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1360
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1371do Anleihe 1877
do do 1830

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierrente

4

90,80 B
84,90 B
66,30 bzG

4Vs 67 60 bzB
319,25 bzG
119,90 bz
3ü1,00 B
103,75 bzG
98,30 B

37,50 bz
93,60 B
72,50 bz
57,20 bzG
57,40 G
135,50 bz
132,40 bz
36,20 bz
76,50 bzG
102,50 B
75,10 bzG
74 00 B

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Gubea
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Siidbahn

R Oder Ufer Bahn
stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
BuMiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St I u
Oesterreich Ndwb ÄA

do B Elbeth j L S
Russische Ttaatsbahn gar
Russische wüdwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

235,25 bzB
21 50 bzG
374,75 bz
117,10 bzG
33,00 bzG
112,50 bz
211,25 bz
23,00 bzG
134 25 bzG
191,00 bzB
103,40 bz
40 50 bz
109,60 bzG
264,50 bz
83,20 bz
150,50 vz
126,20 bzG
111,25 bz
71,30 bz

339 00 bz

124,30 B
53 90 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
103,20 G
104,60 G
103 10 G
102,90 B
103,60 G
102,75 G

103,00 G

102 30 G
100,90 G
102,60 bz
101,00 G
100,75 G
105,25 bz
102,90 bz
102,75 G
102,90 bz
105,10 G
100,90 G
100,70 bzB

98 50 bzG
95,20 G
102,75 G
102,75 G
105 50 bz
103,25 G
103,00 G
102,30 G
101 ,30 G
101,00 bz
cn 102,90 G
101,00 G
103,40 B
101,30 G

Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt L, u S

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I t u S

do lüitBerlin St II III n VI gar
Coln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Soran Guben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr lät L

do Iiit LMainz Ludwig 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it ü

do gar 3 1,1t
do gar 4 /o lüt II
do Em v 1379
do Em v 1330Ostpreußische Südbahn L v

Rechte Overufer

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I E n

Berlin Dresden St Pr
Halle Soran Guben St Pr
Nördhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gsra da

55,90 bz
114,40 bzB
99 75 G
121,50 bzG
190,80 bzG
95,80 bz
65 75 bzG

4 V

4V
4V
4

5

4

4

4V
4V
4v
4

4V
4

4

4 V
4V
4V
4V

V

4

4

4

4

3V
4V
4V
4V

4

IV
4

4

4

4

4V
4Vs
4V

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
üliaadsbnraer Privatbank

5

5

5

4

5

5

5

31,40 B
37,10 bzG
104,75 bzG
34,20 bz

102,25 G
101,10 bz
102,50 G
73,90 B
101,00 G

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Aktien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Crollwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Berein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister ck Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäven
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordyausen
Thale Eisenb St Pr
Zeiizer Maschinen

4

4

4

4

4

4

4

4

116,60
151,50
128,75
96,50
125,00
163,75
107,60
119 75

bzB

119,90 G
95,40 B
103,70 bz
124,60 bzG
151,00 G
92,50 G

81,25 bzG
79,50 KzG
133,00 B
195,20 bzG
71,25 bz
134,50 B

117,00 bzG
192,50 G

100,20 bzG
245,50 bzG
142,00 G
125,50 G
145,25 Ä
115,50 bzG
117,00 G
70,00 G
96 00 G
195,00 bzG
122,50 G

107,00 bzG
9ü,90 bz

71,50 B
113,10 G
190,75 bz
125,00 bzG
99,W B
154,30 bzG
274,00 G
120,00 B
110,00 bz
160,00 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich
Petersburg

Wech
100 Fl
1 L Strl
100 Fr
100 Fl
100 S R

I e l
8T 3V
8 T 4

3T 3

8T 4

3W 6
171,00 bz
201,10 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück 16,24 BDollars pr Stück 4,205 GFranzösische Banknoten pr 100 Francs 30,95 bzB
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 17135 bz
Rnistsche Banknoten per 100 Rubel 202 20 bz



Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Kaufmanns Joseph Werner in Firma
I Werner hier wird zur Beschlußfassung
darüber

ob an Stelle der bisherigen Mitglieder des
Gläubigerausschusses welche ihr Amt nie
dergelegt haben ein neuer Ausschuß ge
wählt und ob der von den bisherigen Mit
gliedern des Gläubiger Ausschusses zur
Deckung des von dem früheren Verwalter
gemachten Defizits angebotene Vergleich an
genommen werden soll

eine Gläubigerversammlung auf
den 34 September d I Vorm 11 Uhr
an hiesiger Genchtsstelle Zimmer 31
berufen

Halle a/S den 27 August 1883
Königl Amts Gericht Abth VII
Nothwendiger Vertmlf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
sollen die dem Kaufmann Friedrich Mus
dolph Korn zu Halle a/S gehörigen im
Grundbuche von Halle a/S Weinberge
Band 1 Blatt 16 Artikel 77 N 1616
eingetragenen Grundstücke

Von Liebenauerstraße16 Kartenblatts
Parzelle 415/62 Größe 66 mit Werk
statt Nutzungswerth 30 sowie Karten
blatt 2 Parzelle 434/62 vom Plane 62
Garten Größe 89 zm Reinertrag 42 H,
und Parzelle 435/62 vom Plans 62 Gar
ten Größe 74 92 c iu Reinertrag
35,22

am 29 Oktober 1883 Borm 19 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst
am 31 Oktober 1883 Vorm 11 Uhr

das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus den Gebäude und Grund
steuer Fortschreibungsverhandlungen sowie be
glaubigte Abschrift des Grundbuchblattes kön
nen in unserer Gerichtsschreiberei Abthei
lung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzumel
deiy widrigenfalls sie mit ihren Rechten aus
geschlossen werden

Halle a/S den 22 August 1883
Königl Amts Gericht A btheil VII
Gerichtlicher VerkW

In dem Konkursverfahren über den Nach
laß des Brauerei s Besitzers

in Giebichenstein verkaufe
Sonnabend den 1 September er

Bormittags 1h Uhr
in dem Gehöft Triftstratze 2 daselbst noch
einen ganz neuen

Preschwagen und einen
Leiterwagen

meistbietend gegen Baarzahlung
Halle a/S den 29 August 1883

ZU
Verwalter der Albert Schluricke schen

Konkursmasse

1511
dicht am Markt belegen hat mit geringer
Anzahlung für 3000 H zu verkaufen

Zsi t5vi Schmeerstrasze 17/18

Feilste UMerMMer
Ä Pfd 1 ark W Pfg

empfiehlt

gr Märkerstr 24
Gute Speisekartoffeln im Ganzen u ein

zeln verkauft die Oekonomie alter Markt 7

Große Auswahl in
MÜÄSM u

Villigste Preise
2 empfiehlt die Hut und
Mützenfabrik

7 Schülershof

Schneider Krewe
in Herzform offerirt sehr billig

S KIFZ gr Mrichstr 16

Ausruf s die Burgerslhast
Am 16 September d I werden Seme Majestät der

Kaiser unsere Stadt mit AllerWchstihrem Besuch beehren
und folgenden Weg einschlagen

Bahnhof Magdeburgerstraße Krausenstraße obere große Steinstraße
alte Promenade durch das Reitbahngrundstück über den Paradeplatz

durch die Berggasse und den nördlichen Theil der kleinen Ulrichstraße nach der
großen Ulrichstraße Kleinschmieden um den Marktplatz Kleinschmie
den untere große Steinstraße Poststraße neue Promenade
Franckensplatz Francke sche Stiftungen Königstraße Landwehrstraße
um den westlichen Theil des Leipzigerplatzes an der Mündung der Francken
straße vorüber zurück nach dem Bahnhofe

Die städtischen Behörden haben aus ihrer Mitte einen Festausschuß gewählt dessen
unterzeichnete Mitglieder insbesondere damit betraut wurden für eine entsprechende Aus
schmückung der Straßen und Plätze und für sonstige öffentliche Arrangements besorgt
zu sein

Wenngleich nicht zu bezweifeln steht daß die Bürger Alles aufbieten werden die
einzelnen Häuser und Grundstücks in würdigster Weise zu dekoriren so ist es doch auch
wünschenswerth daß diese Ausschmückung im Einklang stehe mit den Seitens der Stadt
an hervorragenden Punkten zu errichtenden Ehrenpforten Zur gefälligen Orientirung eines
jeden Interessenten liegt daher im Stadtbauamt ein Plan über das städtifcherfeits Her
zurichtende offen Auch ist jeder der Unterzeichneten gern bereit bezügliche Auskünfte
zu ertheilen

Halle a/S den 29 August 1883

Der Fsftailsschntz
I A

Stadtbanrath Stadtverordneter
Stadtverordneter

EilW 5r MM dcs Baisers
am 16 September W8Z

Alle Vertreter von solchen Vereinen und Korporationen die sich an der Spalier
bildung betheiligen wollen werden hierdurch eingeladen sich zu der auf

Msntag den 3 September Abends 8 Uhr
im Stadtverordneten Saale

anberaumten Versammlung behufs Vertheilung der Aufstellungsplätze und Festsetzung alles
Weitern einstnden zu wollen

Halle den 29 August 1883

Das Fest Comite
I A

Stadtbaurath Stadtverordneter Stadtverordneter
BekmmtmschmU

Msloosmtg der Aprozentigm Hallescheu Stadtanleihe
Vom Jahre 188I

Bei der am 14 März 1883 stattgehabten ersten AuÄoosung sind folgende Stücke
gezogen worden

I it ö 1000 Nr 118 257 531 534 599 641 656 660 663 697
816 817 832 und 833

IÄ L 500 Nr 948 949 954 973 1132 1144 1180 1204 1308
1309 1385 1514 1594 1615 und 1620

I it 0 5 200 Nr 2054 2064 2247 2251 und 2270
Die Erhebung der Kapitalbeträge erfolgt vom 1 October 1883 ab an welchem

Tage die Verzinsung aufhört gegen Rückgabe der Stücke sowie der zugehörigen Zinsscheine
Nr 3 bis 10 und der Talons bei unserer Kämmereikasse

Halle a S den 22 August 1883 Der Magistrat
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Karl August Gustav Franz Eichel
Mann in Giebichenstein welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a S den 24 August 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 31 Jahre Größe 1,60 Meter Statur untersetzt Haare blond Stirn

frei Bart röthlich blonder Vollbart Augenbrauen blond Augen blau Nase gebogen
Mund gewöhnlich Zähne gesund Kinn rund Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund

Kleidung grauer Sommerrock englischlederne Hose und dunkle Mütze

Neue uud gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Brmwswarte 6

6 SW abgemolkene gut
augefleischte MM 9 MM
Fettmacheu geeiguet stehm
zum Verkauf auf der DomSue
Schersen bei Soudershausen
Station Heringen

Der gegen die unverehel ARM Msthesie aus Suhl unterm 9 Dezember 1882
wegen Diebstahls erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 25 August 1883 Der Königliche Erste Staatsauwalt
von Moers

BekSNUlAMchMtg
Der am 3 Juli cr wider den Tapezierer und Maler Friedrich Krüger erlassene

Steckbrief hat seine Erledigung gefunden

Halle a S den 27 August 1883 Die Polizei Verwaltung
Veisse ßliMLoo s Lattiste etc

Zu Festkleidern empfiehlt

Md V U ii LeiPMerstrakie SA
K L t Allk kMLKMkiWMN

empfiehlt in verschiedenen Arten

MWM MMUSKLM9 ULMWM mkW6886 Si
kl Smwberg Nr 15

MZws Z Artm AvWßastrche Z
MP Heute Freitag Abend den 31 August MI

HumsriMe Vorträgt
eines sehr beliebten Gesangskomikers Entrse 1v Pfg

viuwvlsodWMrt s, ck
Sonnabend den 1 Sept Nachmittags Z Uhr Abfahrt Rückfahrt 6 Uhr

Preis ü Persou M Pfg hw und zurück Wwe Schräpler Unterplan

Fenster Hausthüre
gut erhalten zu kaufen gesucht Näheres

durch Brüderstratze 6
Von äßr Ü 6186 Zlli iivk

vr keppmMlEr
AkMOZK

IkrüÄv I IZununtsi bi oÄien von 8 s
lusviatvn

kür Iü8

alls scks lagsblatt
Mr lle nntlvrvn L tnnKvn

Völltseklgntis uiul ä s ustÄnävs
8trsnA8ts VsrselnvieZöuliöit situn s
VöiMiedn Icostsrlki öi Höolists Iiii k z ttk

n

Ki Kr 7mnxüvlilt siell siur LosviAunK von
nnonevn AN

UAlIs 8clis lageblatt
svvsiv uii all anäerkn in unct ans

länüiseüvn AvitnnMn etv
KtrsnZsts Diskretion rollixto Lsäisnung

jeder Art befördert
porto und spesen

frei an das

Halle sche Tageblatt
sowie an sämmtliche existirende Zeitungen die
Annoncen Expedition von ÜAasvnst Lk
Voller H alle Leipzigerstraße 2

Gründ Musikunterricht
ertheilt Anna Hoffmann

Gütchenstraßs 1 3 Treppen
Montag den 3 Septbr beginnt unser

Musikunterricht auch können einige neue Schü

ler angenommen werden I

Vtrvvs AersoK
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Heute Freitag 7Vs Uhr
Außerordentliche

Komiker Fest Vorstellung
zum Benefiz

der beliebtesten deutschen Clowns
oo1 uud DlZÄII

Mit durchgängig neuen Intermezzos der
Benefizianten

Zum 1 Mal Clown als Pepita
höchstkomisches Tanz Entrse 1 Mal Clown

als Angler Clown I als
Schnlreiter auf dem portugiesischen Schim
melhengst Vadio 1 Mal Clown
als Soldat 1 Mal Der Clown im

Bad Entrse des Clown
Zum ersten Mal in Halle

kaum glaubhaft
Vorführung des in
Freiheit dressirteu

Wmwerschweines
vom Clown 0vl

Außerdem Auftreten der Herren Mr

i Zz I5 der Damen AlSsi
I lix MissAli i il FrauVorführung der besten Frei

heits uud Schulpferde Alles Nähere
Plakate Morgen Sonnabend Erstes Mal
Aschenbrödel Sonntag Zwei Borstels
lnngen 4 Uhr und 7 /z Uhr

Montags und Donnerstags
llebuug

ermn

Ich warne hierdurch Jedermann
irgend etwas auf meinen Ramm zu
Sorgen indem ich keine Zahlnrz leiste
sei es wer es sei Mr

Aus dem Markte ein Portemovuaie mit
Inhalt gefunden Abzuh eipzigerstr 30

Für den Jnseratentheil verantwoMch
M UhlsMEN in Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d G Hinm ine Beilag
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